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Schließung des Kundezentrums in Stellingen 
Senat Spart zu Lasten der Bürger in den Stadtteilen 

 
 
 

Zu der heute angekündigten Schließung des Kundenzentrums in Stellingen zum 28. März erklärt 
der Bezirkspolitische Sprecher der CDU-Bürgerschaftsfraktion, Dennis Gladiator: 
 
„Die Schließung des Kundenzentrums in Stellingen geht zu Lasten der Bürger vor Ort. Während 
der Senat auf der einen Seite teure Wahlgeschenke zu Gunsten einiger Bürger verteilt, spart er 
auf der anderen Seite zu Lasten aller Hamburger in den Stadtteilen. 
 
Statt bei der bürgernahen und kundenfreundlichen Verwaltung vor Ort zu sparen, sollte der 
Senat die dringend erforderliche Entflechtung der Verwaltung und den Abbau von 
Doppelzuständigkeiten innerhalb der Fachbehörden voranbringen. Das spart nicht nur Geld, 
sondern stärkt vor allem auch die Bezirke. 
 
Eine Politik der Zentralisierung und Bürgerferne darf nicht die Zukunft in Hamburg sein.“ 
 
 
Olaf Ohlsen, Wahlkreisabgeordneter für Stellingen, ergänzt: 
 
„Während die Politik den Wohnungsbau in Stellingen und Eidelstedt vorantreibt, legt der Senat 
die Hand an die bürgernahe Verwaltung. Es ist inakzeptabel, dass der Senat die Verwaltung aus 
diesen wachsenden Stadtteilen abzieht.“  
 

 

 

 

 

 

 

 


